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Das Schützen-Sechsi feierte sein 150-Jähriges Bestehen mit der Teilnahme am

Sechseläuten.

Der «Böög» wurde dieses Jahr
aufgrund von Windböen nicht angezündet.

Schützen-Sechsi am Sechseläuten

Eine Delegation des Gebirgsschützenbataillon 6 durfte am

diesjährigen Sechseläuten teilnehmen. Das Bataillon feiert
dieses Jahr sein 150-jähriges Bestehen. Trotz dem Ausbleiben

des Bööggenfeuers feierte Zürich sein Bataillon.

Oblt Raphael Rohner

Zu Beginn waren die Delegation aus

Stabsoffizieren und Kommandanten des

Gebirgsschützenbataillons 6 noch zögerlich,

als sie uniformiert am Umzug des

Sechseläutens in der Stadt Zürich teilnahmen.

Ungewohnt war dieser Auftritt an
diesem traditionellen Anlass. «Wir
wünschen einander hier ein schönes Sechse-

ltiüten», sagte Hauptmann Gordian Wü-

ger zu seinen Kameraden. Wüger, selbst

Stadtzürcher und Mitglied einer Zunft,
erklärte seinen Kameraden kurzerhand,
dass es durchaus sein kann, dass den Männern

Blumen geschenkt werden, und

zwinkerte seinen Kameraden zu.

Nach und nach begann die Delegation,
den vielen Menschen an den Strassenrän-

dern zuzurufen: «Schöns Sechsilüüte!»

Zwei Kompaniekommandanten zwar in

tiefstem Bündnerdialekt, doch hielt das

die weiblichen Zuschauerinnen nicht
davon ab, den Offizieren Blumen zu reichen.

Mehr und mehr Blumen mussten getragen
werden. Immer wieder jubelten die Leute
der Delegation zu: «Danke für den Dienst

in unserem Züri-Bataillon!»

150 Jahre Tradition

Das Gebirgsschützenbataillon 6 entstand

vor 150 Jahren aus den Zürcher Truppen

und leistet bis heute durchgehend Militärdienst.

Die Teilnahme am Sechseläuten

gehört zu den Feierlichkeiten zu diesem

Jubiläum. Für den Kommandanten des

Bataillons, Oberstleutnant im Generalstab

Marc Lüthi, war die Teilnahme am

Sechseläuten ein schöner Moment: «So

etwas erlebt man im Soldatenleben nicht
noch einmal. Es war uns eine ausgesprochen

grosse Ehre, dass wir teilnehmen
durften.»

Nach dem Umzug am Sechseläuten

wurde die Delegation von der Stadtzunft

eingeladen und zum Auszug mitgenommen.

Für Statthalter der Stadtzunft Zürich
Carl A Ziegler war die Einladung Ehrensache:

«Wir stehen zur Armee. Viele

Mitglieder von uns haben selbst einmal Dienst
beim Schützen-Sechsi geleistet.» Die
Stadtzunft sei seit jeher eng mit dem

Gebirgsschützenbataillon 6 verbunden: «Seit

1959 begleitet uns das Spiel des Bataillons,
das Schützenspiel, jährlich am Sechseläuten.»

Die Teilnahme war für alle ein «grosser Moment». Doch das hielt die Offiziere nicht davon ab, Blumen von den

weiblichen Zuschauerinnen und Angehörigen entgegenzunehmen.
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